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Niederschrift 
 
über die 18. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Wobbenbüll am  
24. April 2017 im Bürgerhuus in Wobbenbüll. 
 
Beginn der Sitzung: 19.30 Uhr 
Ende der Sitzung: 22.50 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeister Reinhold Schaer 
2. Gemeindevertreter Jürg Petersen 
3. Gemeindevertreterin Margret Wiemann 
4. Gemeindevertreter Helmut Hinrichs 
5. Gemeindevertreter Stefan Nissen 
6. Gemeindevertreter Jan Maart 
7. Gemeindevertreterin Kerstin Sievertsen 
8. Gemeindevertreter Jürgen Sönnichsen 
 
Entschuldigt fehlt: 
Gemeindevertreter Kai Warnck 
 
Außerdem sind anwesend: 
Lisa Sosnowsky, Amt Nordsee-Treene, Schriftführerin 
sowie 4 Zuhörer  
 
Tagesordnung 
1. Einführung und Verpflichtung des neuen Gemeindevertreters Jürgen Sönnichsen 
2. Verabschiedung des bisherigen Gemeindevertreters Michael Wieck 
3. Einwohnerfragestunde 
4. Feststellung der Niederschrift über die 17. Sitzung am 27.2.2017 
5. Bericht des Bürgermeisters 
6. Bericht der Ausschussvorsitzenden 
7. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
8. Umbesetzung bzw. Nachbesetzung von Ausschüssen 
 
Nicht öffentlich 
9. Baurechtliche Angelegenheiten 
 
 
Bürgermeister Reinhold Schaer eröffnet die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Wobbenbüll. Er begrüßt alle Anwesenden, besonders die Gäste, recht herzlich und stellt die 
ordnungs- und fristgemäße Ladung fest. Einwände gegen die Tagesordnung werden nicht 
erhoben. Der Gemeindevertretung Wobbenbüll ist beschlussfähig. 
 
 
1. Einführung und Verpflichtung des neuen Gemeindevertreters Jürgen Sönnich-
sen       
 
Bürgermeister Schaer begrüßt Jürgen Sönnichsen und erklärt, dass er sich auf eine gute 
Zusammenarbeit freue. Anschließend verpflichtet er Jürgen Sönnichsen als Gemeindevertre-
ter. 
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2. Verabschiedung des bisherigen Gemeindevertreters Michael Wieck       
 
Bürgermeister Schaer erinnert an die gemeinsame vergangene Tätigkeit in der Gemeinde-
vertretung. Er bedankt sich für den Einsatz für die Gemeinde mit der Überreichung eines 
Präsents.  
 
 
3. Einwohnerfragestunde       
 
Ein Bürger spricht die Verkehrssituation im Deichweg an, hier werden überhöhte Ge-
schwindigkeiten festgestellt. Die bisherigen Maßnahmen haben keine entsprechende Wir-
kung erzielt, sodass nun andere Maßnahmen erforderlich sind. Bürgermeister Schaer erklärt, 
dass das Messgerät noch einmal aufgestellt werden soll. Weiteres soll unter TOP 7 bespro-
chen werden. 
 
 
4. Feststellung der Niederschrift über die 17. Sitzung am 27.2.2017       
 
Die Niederschrift wird einstimmig festgestellt. 
 
 
5. Bericht des Bürgermeisters       
 
• Die Heizung im Bürgerhuus war am 1.3.17 defekt, die Ursache wurde von Henry 

Jürgensen behoben. 
• Am 6.3.17 fand die Infoveranstaltung der BBNG statt, es waren 107 Leute anwesend. 

Die Termine liefen bisher gut an. Im Mai findet eine Plakataktion statt. 
• Es fand am 17.3.17 ein Ortstermin am Schachtgraben / alte Stöpe mit der Firma SAW 

und Bernd Trieloff vom Amt statt. 
• Außerdem fand am 17.3.17 ein Termin anlässlich des Verkaufs des Gebäudes der Ar-

che Noah an die Gemeinde Hattstedt statt. Teilgenommen haben die Bürgermeister der 
Gemeinden Hattstedt + stellvertr. Bürgermeister Hattstedtermarsch, und Wobbenbüll, 
sowie Christel Schmidt als Schulverbandsvorsteherin und Lisa Sosnowsky vom Amt. Die 
Parteien einigten sich auf einen finanziellen Ausgleich gemäß des Restbuchwerts des 
Gebäudes an den Schulverband. Die Gemeinde Hattstedtermarsch gab auch bekannt, 
dass die Gemeinde sich aus dem Kindergartenverbund lösen möchte. 

• Eine Straßenlaterne wurde am 17.3.17 mutwillig beschädigt, woraufhin eine Anzeige 
gegen Unbekannt bei der Polizei gemacht wurde. Die Firma Hansen & Sohn wurde für 
die Reparatur beauftragt. 

• Marco Boyens-Neumann informierte am 30.3.17 darüber, dass der Gehweg Ecke 
Schachtweg / Dorfstraße von einem LKW beschädigt wurde. 

• Am 31.3.17 musste eine Verstopfung der Kläranlage durch Helmut Hinrichs beseitigt 
werden. 

• Die Aktion Sauberes Dorf fand am 25.3.17 mit 24 Teilnehmern statt, ein großer Dank 
an die Helfer. 

• Bürgermeister Schaer spricht Lob für die Arbeit von Marco Boyens-Neumann in der Ge-
meinde aus. 

• Die Landtagswahl ist am 7.5.17, die Besetzung des Wahlvorstandes wurde innerhalb der 
Gemeindevertretung bestimmt. 

• Die Kommunalwahlen sind am 6.5.2018. 
• Gemeindevertreter Nissen hat an einem Termin bezüglich des Stadtverkehrs stellvertre-

tend für Reinhold Schaer teilgenommen. Bisher waren für den Stadtverkehr ca. 8.000 € 
im Haushalt eingeplant. Die Gemeinde Mildstedt regte in der Vergangenheit an, dass ei-
ne Abrechnung zukünftig über die gefahrenen Kilometer erfolgen sollte. Dies wäre für 
Wobbenbüll finanziell nicht tragbar. Von der Stadt Husum wurde eine Planungsgruppe 
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beauftragt. Diese stellte jedoch nur die Gestaltung vom Stadtverkehr vor, nicht die weite-
re Finanzierung. Die Versorgung in Husum würde nach dem vorliegenden Konzept mas-
siv verbessert werden. In dem Gespräch mit den Bürgermeistern der beteiligten Gemein-
den wurde mitgeteilt, dass die Stadt Husum eine Kostenbeteiligung von insgesamt 
100.000 € durch die anderen Gemeinden benötigt. Daraus resultierend würde Wobben-
büll ab 2018 nur noch 5.000 € im Jahr leisten müssen. Der Bus soll weiterhin stündlich 
fahren.  

• Am 10.4.17 hat Stefan Nissen stellvertretend an der Bürgermeisterrunde teilgenom-
men. Her Keilmann, Mitarbeiter von Umwelt Control Labor GmbH, hielt einen Vortrag 
über die Problematik mit Klärschlammentsorgung und Regenrückhaltebecken. Die Ent-
schlammung von Kläranlagen und Regenrückhaltebecken ist in jedem Fall Sondermüll. 
Es ist eine regelmäßige Entleerung alle 10-15 Jahre notwendig. Diesbezüglich wurde die 
Problematik von Herrn Keilmann erläutert, auch die zu erwartenden Kosten und Haf-
tungsansprüche wurden thematisiert. Gemeindevertreter Nissen schlägt vor, dass die 
Gemeinde Gespräche mit dem Wasserverband führen sollte. 

 
 
6. Bericht der Ausschussvorsitzenden       
 
Kindergartenausschuss 
Der Kindergarten An de Kark tagte am 7.3.17. Es bestehen zwei Gruppen mit 20 und 15 
Kindern. Die Jahresrechnung wurde beschlossen, der Überschuss wird verrechnet. Es be-
steht ein Personalbedarf mit 7,5 Std./Woche für eine Küchenkraft und 18,75 Std./Wo. für 
pädagogisches Personal. Die Erhöhung der Elterngebühr um 30 € wurde in der U3-
Betreuung beschlossen. 
 
Schulverband Hattstedt 
Beim Zuschuss für die Mensa bestehen weiterhin Probleme. Ab August sind 3 Stellen an der 
Schule neu zu besetzen. Es besteht ein Förderprogramm für die Sanierung sanitärer Anla-
gen, worauf der Schulverband einen Antrag stellen möchte. Der Antrag für die energetische 
Sanierung wurde bereits gestellt. Von der Gemeinde Hattstedtermarsch wurde mitgeteilt, 
dass ein Austritt aus dem Kindergartenverband fest steht und auch über einen Austritt aus 
dem Schulverband nachgedacht wird. Bedingung für den Verkauf der Arche Noah vom 
Schulverband an die Gemeinde Hattstedt war die Möglichkeit auf einen Austritt der Gemein-
de Hattstedtermarsch aus dem Kindergartenverbund zum 31.7.17 und der Austritt aus dem 
Schulverband zum 31.12.17. Somit hätte auch Wobbenbüll diese Option. Die Kosten werden 
sich anteilig auf die übrigen Gemeinden verschieben. Hier wird angeregt, dass ein anderes 
Abrechnungsmodell ausgehandelt werden sollte, eventuell auch beim kirchlichen Kindergar-
ten. Der Anbau an der Arche Noah wurde von der Gemeinde Hattstedt beschlossen. Jedoch 
muss die Gemeinde Wobbenbüll laut Vertrag an solch einer Entscheidung beteiligt werden, 
nicht nur über die bereits gefällten Beschlüsse informiert werden. Ebenso betrifft dies den 
Anbau für den Hort am Schulgebäude. Es soll ein Schreiben an Hattstedt erfolgen, dass die 
vertraglich vorgeschriebene Beteiligung der Gemeinden eingehalten werden muss. 
 
Wege- und Kanalisationsausschuss 
Der nächste Wegeausschuss tagt am 6.5.17. 
 
Finanzausschuss 
Beim Austritt der Gemeinde Hattstedtermarsch aus dem Kindergartenverbund wäre mit jähr-
lichen Mehrkosten von ca. 3.600 € für Wobbenbüll zu rechnen. Die Gemeinde Hattstedt 
müsste ca. 22.700 € zusätzlich aufbringen. Der Verkauf der Arche Noah würde ca. 45.000 € 
Verkaufserlös für den Schulverband einbringen. Der Wobbenbüller Anteil beläuft sich hier auf 
ca. 10 %. Der Jahresabschluss 2016 schließt mit einem Jahresfehlbetrag von 36.000 € ab. 
Der Friedhofsausschuss tagt am 25.4.17. Hier soll die Vorbereitung zur Beschlussempfeh-
lung für den Eintritt in das Nordfriesische Friedhofswerk erfolgen. Somit würden die anste-
henden Arbeiten nicht mehr vom Pastor, sondern vom Friedhofswerk vergeben werden.  
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7. Anfragen aus der Gemeindevertretung       
 
• Gemeindevertreterin Wiemann erkundigt sich, warum das Messgerät noch nicht im 

Deichweg aufgestellt wurde. Es stellt sich heraus, dass dieses versehentlich im Borger-
weg aufgestellt wurde. 

• Gemeindevertreter Petersen fragt an, ob für den Gemeindetraktor ein Wartungsvertrag 
besteht. Laut Reinhold Schaer besteht kein Vertrag. 

• Weiter wird von Jürg Petersen nachgefragt, ob es Neuigkeiten zum Knickschutzpro-
gramm gibt. Bürgermeister Schaer erklärt, dass die Planung nicht mehr über Frau 
Tschoeltsch-Lorenzen laufen soll, sondern der Kreis die Koordination selbst übernehmen 
möchte. Der Auftrag der Gemeinde wurde an den Kreis weitergeleitet.  

• Bürgermeister Schaer berichtet, dass die Firma Schnoor ein Angebot über 800 € für die 
Böschungssicherung des Grabens Schachtweg / Borgerweg abgegeben hat. Die Ge-
meindevertretung spricht sich dafür aus, dass der Techniker des Amtes das Angebot an-
nehmen soll. 

• Gemeindevertreterin Sievertsen fragt an, wie es um die Erneuerung der Bordsteinab-
senkung steht. Jürg Petersen gibt bekannt, dass das Material besorgt und die Erneue-
rung veranlasst werden soll. 

• Schließlich berichtet Bürgermeister Schaer, dass die Gemeinde Hattstedt mit den Stra-
ßenschwellen gute Erfahrungen gemacht hat. Die Kosten belaufen sich auf etwa 700 € / 
Stück. In der nächsten Sitzung des Wegeausschusses am 6.5.17 soll die Angelegenheit 
weiter verfolgt werden. 

 
 
8. Umbesetzung bzw. Nachbesetzung von Ausschüssen       
 
Die Ausschüsse werden wie folgt nachbesetzt und einstimmig von der Gemeindevertretung 
beschlossen:: 
 
Ausschuss Neue Besetzung Ersatz für 
   
Prüfung Jahresrechnung Stefan Nissen, stellvertr. Vorsitz (GV) Inke Nissen 
Schulverband Kai Warnck (GV) Inke Nissen 
Kita Kai Warnck (GV) Inke Nissen 
Husumer Bucht Jürgen Sönnichsen (GV) Michael Wieck 
Finanz-u. Haushalt Stefan Nissen, stellvertr. Vorsitz (GV) Inke Nissen 
Bau- und Planung Jürgen Sönnichsen, Vorsitz (GV) Michael Wieck 
Bau- und Planung Jan Buntzen (bürgerl. Mitglied) Jürgen Sönnichsen 
Wege- und Kanalisation Kai Warnck, stellvertr. Vorsitz (GV) Michael Wieck 
Wege- und Kanalisation Lars Friedel (bürgerl. Mitglied) Kai Warnck 
 
 
Nach einer 10-minütigen Pause wird die Öffentlichkeit einstimmig für die nachfolgen-
den Tagesordnungspunkte ausgeschlossen. Die Zuhörer verlassen den Raum. 
 
Nicht öffentlich 
 
9. Baurechtliche Angelegenheiten       
 

….. 
 
 
Bürgermeister Schaer stellt die Öffentlichkeit wieder her und gibt die gefassten Be-
schlüsse, soweit es möglich ist, bekannt. 
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Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, bedankt sich Bürgermeister Rein-
hold Schaer bei allen Anwesenden und schließt die Sitzung. 
 
 
 
 
Bürgermeister      Schriftführerin 


